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Partnermeeting: Rollstuhlleichtathletik im Letzigrund-Stadion 

Mit Sunrise zum Levada-Renndress

Beim diesjährigen Partnermeeting tauchten 
unsere Sponsor*innen, neben dem Info-
austausch und Networking, hautnah in die 
Welt des Para-Sports ein. Sei es beim Aus-
probieren eines Rennrollstuhls, dem Ball-
spiel sitzend in einem Rollstuhl oder beim 

Blind-Joggen sowie Tragen von Sensibilisie-
rungs-Beinprothesen. Daneben gaben un
sere Paralympians Marcel Hug, Elena Kratter 
und Chantal Cavin Technik-Tipps und Insi-
der-Wissen weiter. Abschliessend schauten 
wir gemeinsam den Film «Phönix aus der 

Asche», welcher die Geschichte des Para-
Sports aufgreift und einige der bemerkens-
wertesten internationalen Para-Sportler*in-
nen porträtiert. 

Neben den Swiss-Ski-Athlet*innen wird auch das Para-Ski Alpin-
Team diesen Winter im Levada-Renndress um die Hundertstel 
kämpfen. Sunrise ist neu Supplier von Swiss Paralympic. Das neue 
Design des Renndresses hat einen rätoromanischen Namen erhalten 
und bedeutet «Sonnenaufgang» oder auch «wieder aufstehen». Die 
Message «immer wieder aufstehen» passt perfekt zum Markenver-
sprechen von Sunrise «Dream Big. Do Big.». Menschen zu inspirie-
ren, von Grossem zu träumen und auch Grosses zu tun. Ein Mot-
to, das auch den Athlet*innen von Swiss Paralympic diesen Winter 
einen zusätzlichen Motivationsschub geben soll.

Gold Team

Ein Award für einen legendären Sportler

Neues Mitglied im Stiftungsrat

Rücktritte

Neuer Ski Alpin-Trainer
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Heinz Frei wurde an den Swiss Diversity Awards mit dem Allianz 
Lifetime Award geehrt. Diese Auszeichnung ist eine besondere 
Ehre, denn er wird an Menschen vergeben, die in ihrem Leben Er-
staunliches erreicht und geleistet haben und mit ihrem Wirken auch 
die Umwelt um sie herum beeinflussen. Heinz Frei hat mit 15 para
lympischen Goldmedaillen, 112 Marathonsiegen, 14 Weltmeister
titeln in drei Sportarten (Langlauf, Leichtathletik, Cycling) nicht nur 
auf sportlichem Niveau Grosses erreicht. Durch seinen Einsatz für 
den Behindertensport ist er zudem ein grosses Vorbild. 

Die ehemalige Skifahrerin Karin Fasel ist seit Juli 2022 Mitglied des 
Stiftungsrates von Swiss Paralympic. Sie folgt auf Ernst Strähl, der als 
Stiftungsrat zurückgetreten ist und dem wir herzlich für seinen Ein-
satz danken. Von 2000 bis 2010 war Karin Fasel aktiv im Ski alpin, 
ihr sportliches Highlight ist die Bronzemedaille an der WM 2004. 
Neben dem Spitzensport hat die Freiburgerin stets im Treuhandbüro 
gearbeitet, seit 2008 ist sie Buchhalterin. Karin Fasel ist auch Bot-
schafterin und Mitglied der Spitzensportkommission bei PluSport. 
Die 48-Jährige ist auch heute noch sportlich sehr aktiv. 

Das Swiss Paralympic Ski Team wird neu von Mauritz Trautner trai-
niert. Der ehemalige Co-Bundestrainer der deutschen National-
mannschaft soll das Schweizer Team weiterentwickeln und an der 
Weltspitze etablieren. Als ausgebildeter Trainer mit viel praktischer 
Erfahrung bringt Trautner die besten Voraussetzungen mit, die 
Schweizer Athlet*innen intensiv zu fördern, damit sie an den Para-
lympics in Milano Cortina 2026 weitere Erfolge feiern können. 

Matthias Schlüssel 

Nach fünf Jahren als Leiter Spitzensport bei PluSport und Mitglied 
der Fachkommission Sport von Swiss Paralympic verabschiedet sich  
Matthias Schlüssel. «Die Zeit war gleichwohl intensiv wie berei-
chernd. Die unzähligen Erlebnisse, die Entwicklung vom Spitzen-
sport, die sportlichen Erfolge, die Begegnungen mit so vielen Perso-
nen aus der Sportlandschaft Schweiz schätze ich sehr, und wird mir 
sehr positiv in Erinnerung bleiben», sagt der Luzerner. Wir danken 
Matthias für seinen grossen Einsatz. 

Christoph Sommer  

Sechs Paralympics-Teilnahmen, fünf paralympische Diplome, drei 
Europameister-Titel, sechsfacher Schweizer Rekordhalter – Christoph 
Sommer prägte in den letzten zwei Jahrzehnten die paralympische 
Leichtathletik. Per Mitte November trat der 50-jährige Berner als 
Spitzensportler zurück. Sein Palmares als Läufer geht bis 1998 zu-
rück, vorher war er bereits für Liechtenstein als Tischtennisspieler 
erstmals an den Paralympics in Barcelona 1992. Wir danken Chris-
toph für die tollen Sportmomente.
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5 ANTWORTEN VON... 

André Krause, CEO Sunrise

1. Sie unterstützen neu das Swiss Para-
lympic-Ski-Team als Supplier. Was finden 
Sie am Para-Skifahren besonders beein-
druckend? 
Jede Person ist einzigartig und individuelle 
Unterschiede können so wertvoll sein, auch 
bei den körperlichen Fähigkeiten. Ich be-
wundere was Para-Athlet*innen für grossar-
tige Leistungen erbringen können. Wir alle 
können von ihnen lernen.

2. Warum ist eine Partnerschaft mit 
Swiss Paralympic für Sie interessant? 
Die Para-Athlet*innen sind für uns alle ein 
grosses Vorbild. Sie zeigen uns, dass wir uns 
nicht vor Herausforderungen zu scheuen 
brauchen, sondern diese mit starkem Willen, 
Disziplin und viel Leidenschaft für das, was 
wir tun, meistern können. Wir sind sehr 
stolz, sie zu unterstützen.

3. Das Motto von Sunrise lautet «Dream 
Big. Do Big.». Was möchten Sie damit 
bewirken? 
Swiss Paralympic passt nicht nur bestens zu 
unserem Markenversprechen «Dream Big. 
Do Big.», sondern auch zu unserer Unter-
nehmenskultur. Vielfalt, Gleichstellung und 
Inklusion sind Teil unserer DNA. Wir wollen 
Menschen inspirieren und unterstützen, von 
Grossem zu träumen und Grosses zu tun. 

4. Haben Sie paralympischen Sport be-
reits einmal live mitverfolgt? 
Bisher erst die Paralympischen Spiele am 
Fernsehen. Ich freue mich aber unsere zwei 
«Rising Stars» Ellen Walther und Aron Fahrni 

live zu sehen (Anm. d. Red. Sunrise unter-
stützt zwölf Nachwuchshoffnungen von 
Swiss-Ski und Swiss Paralympic mit Kopf-
sponsoring, Schulungen usw.). 

5. Wie sieht Ihre Firmenstruktur im Hin-
blick auf Inklusion aus? 
Sunrise will sicherstellen, dass alle Mitarbei-
tende wissen, dass sie jeden Tag bei der  
Arbeit sie selbst sein dürfen. Wir legen im 
ganzen Unternehmen grossen Wert auf  
Offenheit, Toleranz und Vielfalt. Diese  
Werte sind die Grundlage für unsere sozia-
len und wirtschaftlichen Aktivitäten und wir 
erwarten von allen Mitarbeitenden, dass  
sie diese täglich bei der Arbeit und den  
Geschäftsaktivitäten von Sunrise leben. 

Sie möchten den Para-Sport in der 
Schweiz unterstützen?

Swiss Paralympic wird grösstenteils  
von Sponsoren- und Spendengelder 
finanziert.

Online-Überweisung: 
www.swissparalympic.ch/ueber-uns/
spenden/ 

Banküberweisung:
UBS AG, CH64 0022 7227 2432 51M6 R, 
Swiss Paralympic, 
Talgut-Zentrum 27, 3063 Ittigen

Via Einzahlungsschein: 
per Spenderformular unter  
www.swissparalympic.ch/ueber-uns/spenden/ 

Anfordern unter mail@swissparalympic.ch oder 
Telefon: +41 (0)31 359 73 50

Folgende Sponsorenverträge wurden  
erneuert oder neu begründet:

Die Vollservicedruckerei – www.riwy-di.ch
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